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29.10.2012 Ausschuss für Jugend, Sport, Soziales, Kultur und Bildung

Bereich Jugend/ Betreuungsangebote  

Aktuelle Belegungssituation in den Tornescher Kindertagesstätten und 
kindergartenähnlichen Einrichtungen einschließlich Hortbetreuung an der 
Johannes-Schwennesen-Schule: 
Gegenwärtig sind annähernd alle Betreuungsplätze in den Kindertagesstätten vergeben. 
Lediglich in den Vormittagsgruppen des Evangelischen Kindergartens sowie in einer Gruppe 
der Evangelischen Spielstunde am Bonhoefferhaus können zurzeit noch 5 freie Plätze belegt 
werden. Eine Überbelegung besteht im Ganztagsbereich, so dass weiterer Bedarf nicht mehr 
gedeckt werden kann. Bis zur Fertigstellung der neuen WABE-Kindertagesstätte werden 
deshalb vermehrt Kostenausgleiche für auswärtige Betreuungen erteilt werden müssen.  In 
den 3 Hortgruppen an der J.-S.-Schule könnten im lfd. Schuljahr noch insgesamt vier Kinder 
in die Betreuung aufgenommen werden. Jedoch beabsichtigt die Schule ein offenes 
Ganztagsangebot zum neuen Schuljahr einzuführen. Aus diesem Grunde wurde der ohnehin 
bis 31.08.2013 mit dem DRK geschlossene Trägervertag vorsorglich gekündigt. Gleichzeitig 
wurde das DRK um ein Angebot für die Sicherstellung des Betreuungsangebotes zu 
unterbreiten. 

Wartelistenabgleich für das Kindergartenjahr 2013 / 2014:
Am 26.09.2012 fand das gemeinsame Abstimmungsgespräch mit den Leiterinnen 
der vier Tornescher Kindertagesstätten statt. Insgesamt werden voraussichtlich 118 
Kinder die Einrichtungen wegen Einschulung verlassen. Für eine Neuvergabe 
können zum 01.08.2013 in den bestehenden Einrichtungen unter Berücksichtigung 
der reduzierten Regelgruppenstärken in der DRK-Kindertagesstätte (geringe 
Gruppenraumgrößen) sowie  der Einrichtung der beiden Familiengruppen im 
Evangelischen Kindergarten  lediglich 85 Plätze im Elementarbereich neu vergeben 
werden. Hiervon entfallen zum jetzigen Stand 21 Plätze auf Kinder, die aus der 
Krippenbetreuung  „aufsteigen“  sowie 50 Kinder lt. Wartelistenabgleich für den 
Geburtenzeitraum 01.01.2007 bis 31.08.2010. Auf Grundlage dieser Ergebnisse ist 
nach jetzigem Stand der Warteliste davon auszugehen, dass zu Beginn des 
Kindergartenjahres 2013/2014 auch unter Berücksichtigung der Neueinrichtung von 
2 weiteren Familiengruppen im Evangelischen Kindergarten ohne weitere 
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Veränderungen in den bestehenden Einrichtungen eine bedarfsorientierte 
Platzvergabe erreichbar ist. Die abschließende Stellungnahme bzw. Vorstellung und 
Beratung weiterer Maßnahmen -auch im Hinblick auf die Sanierung der DRK-
Kindertagesstätte- ist in der ersten Fachausschusssitzung des Jahres 2013 
vorgesehen. 

Ergänzender Ausblick 2. Halbjahr 2013/2014:
Die jährliche Geburtenrate stagniert  derzeit bei jährlich rd. 110 Kindern. Eine 
Versorgung der Kinder, die ab dem 01.09.2010 bis 31.07.2011 geboren sind 
(insgesamt 102 Kinder) und einen Betreuungsbedarf angezeigt haben, kann mit 
Eröffnung der neuen WABE-Kindertagesstätte gesichert werden. Derzeit ist 
absehbar, dass für eine Belegung aller vier Krippengruppen ausreichend Nachfrage 
vorhanden ist. Im Elementarbereich allerdings ist zumindest für das Kindergartenjahr 
2013/2014 eine Vollbelegung noch nicht absehbar. Es ist jedoch davon auszugehen, 
dass aufgrund der notwendigen Sanierung der DRK-Kita einige Eltern von Kindern 
aus dem Elementarbereich zu WABE wechseln werden. 

Zum Kindergartenjahr 2014/2015 ist verwaltungsseitig geplant,  die letzte 
Spielgruppe in der ev. Einrichtung im Bonhoefferhaus zu schließen. Nachdem mit 
WABE e. V. zusätzliche Plätze – auch im Elementarbereich – geschaffen worden 
sind, kann in allen Einrichtungen ein guter baulicher Standard eingehalten werden. 
Zudem ist es pädagogischer Sicht und auch wirtschaftlich besser mehrere Gruppen 
in den Einrichtungen vorzuhalten.  
  
Sitzungstermine der Kindergartenbeiräte 2013:
Unter Berücksichtigung der im Sitzungsplan 2013 der Stadt Tornesch bereits erfassten 
Sitzungstermine der politischen Fachgremien sowie sitzungsfreier Ferienzeiten sind vorläufig 
folgende Termine für die Kindergartenbeiräte im Frühjahr und im Herbst 2013 in die 
Gesamtplanung einbezogen:

 AWO-Kindertagesstätte „Lüttkamp“/ Bewegungskindergarten Merlinweg:
Mittwoch, 16.04.2013 / Dienstag, 17.09.2013 

 DRK-Kindertagesstätte / Hortbetreuung Joh.-Schwennesen-Schule:
Dienstag, 23.04.2013 / Mittwoch, 25.09.2013 

 Ev. Kindergarten / Ev. Spielstunde:
Donnerstag, 25.04.2013 / Dienstag, 24.09.2013

Bereich Sportförderung 

Zuschüsse in  2012  (Ergebnisse 2011 in Klammern ):

- Zuschuss jugendliche Mitglieder (2.130)    19.170,00 Euro   (18.819,-- €/2091) 
HHSt. 1.55000.70000.0

- Zuschuss Jugendübungsleiter (130)                6.950,00 Euro    ( 5.900,-- €/ 107)
HHSt. 1.55000.704000.0

- Zuschuss Förderung Vereine mit              35.390,08 Euro    (33.257,33 €/ 11)
eigenen Sportstätten (10)
HHSt. 1.55000.70600.0

Insgesamt                                                61.510,08 Euro    (57.976,33 €)
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Kostenermittlung Sanierung oder Neubau DRK-Kita Friedlandstraße

Nach einem Gespräch mit dem Geschäftsführer des DRK und der 
Sachgebietsleiterin für Kindertagesstätten am 09.10.2012 wurden  per Email am 
11.10.2012
Kostenschätzungen und Planungsunterlagen für eine Sanierung und einen Neubau 
der DRK-Kindertagesstätte in der Friedlandstraße übersandt. Diese bedürfen jedoch 
noch der baufachlichen Prüfung. Zudem sind in der Sitzung am 29.10.2012 
zahlreiche Tagesordnungspunkte zu beraten, so dass zu befürchten ist, dass nicht 
die notwendige Zeit für dieses wichtige Thema vorhanden ist.  Verwaltungsseitig wird 
deshalb vorgeschlagen über die Sanierung und weitere Planungen in einer 
Sondersitzung zu beraten. 
Als zusätzlicher Sitzungstermin für den Ausschuss für Jugend, Sport, Soziales, 
Kultur und Bildungswesen wird deshalb Montag, der 19.11.2012, um 19.30 Uhr 
im Sitzungssaal des Rathauses Tornesch vorgeschlagen. 

Bereich Seniorinnen und Senioren

- Bau einer Boule-Bahn in der Pommernstraße in Tornesch 
Der Bau der Boule-Bahn ist zwischenzeitlich mit dem Seniorenbeirat und den Aktiven 
der Ü-60-Gruppe abgestimmt worden. Die Inhalte für die Angebotsumfrage wurden 
festgesetzt und eine Preisumfrage durchgeführt. Demnächst soll der Rückschnitt der 
umliegenden Sträucher erfolgen und danach die Bahn angelegt werden. Der 
Spielbetrieb wird voraussichtlich erst im Frühjahr 2013 erfolgen können, da sich die 
Fläche noch setzen muss.

-Betreutes Wohnen im Alter in der Pommernstraße
Ein Bericht über das Betreute Wohnen im Alter, dass von der Arbeiterwohlfahrt 
sichergestellt wird, ist diesem Bericht anliegend beigefügt. Im Jahr 2012 wurde ein 
Zuschuss zur Sicherstellung der Mietkosten für das Betreuerbüro  in Höhe von 
4.400,-- € gezahlt. Die Förderung soll sich weiter reduzieren, weil mehr 
Betreuungsverträge geschlossen werden können bei weiteren 
Anschlussvermietungen. Im Jahr 2013 soll die Förderung vorbehaltlich der 
Mittelbereitstellung 3.300,- € betragen. Der letzte Zuschuss im Jahr 2015 beliefe sich 
danach auf 1.100,-- €. 

WC-Anlage im POMM 91 und Beleuchtung
Der Seniorenbeirat hatte den barrierearmen Umbau der WC-Anlage dringend 
angeraten.  Unter Berücksichtigung des Alters des Gebäudes und nach 
Ortsbesichtigung bes  tätigte sich die Notwendigkeit. Zudem wurde festgestellt, dass 
das POMM 91 auch eine bessere Beleuchtung erhalten sollte. Die für diese 
Sanierung notwendigen Mittel werden vom Bauamt ermittelt. Da es sich um eine 
Gebäudesanierung handelt wird die Maßnahme im Rahmen der Haushaltsberatung 
im Bauausschuss beraten werden. Für kommende Maßnahmen wird die 
Zuständigkeit über die Beratung und Bereitstellung von Haushaltsmitteln überprüft 
werden. 

Bereich Schule



Vorlage VO/12/412 der Stadt Tornesch                                                            Seite: 4/4

Gestaltung einer Laufbahn an der Fritz-Reuter-Schule
Die Fritz-Reuter-Schule hat die Einrichtung einer 50m-Laufbahn beantragt. Die Fritz-Reuter-
Schule verfügt keinen einen eigenen Sportplatz und die vorhandenen Sportanlagen sind nur 
mit einem erheblichen Zeitaufwand erreichbar. Auf dem Außengelände der Schule befindet 
sich gegenwärtig nur über eine 30m- Anlaufbahn mit Sandgrube.
Um ein regelmäßiges Leichtathletik-Training zu gewährleisten, soll geprüft werden, ob es 
möglich ist, auf der Fläche entlang des ABC-Weges eine Laufbahn mit 
Weitwurfmöglichkeiten zu schaffen. An diesem Standort könnte gegebenenfalls Grunderwerb 
erforderlich werden, so dass auch andere Standorte geprüft werden sollen. Die Planung ist 
noch einem frühen Stadium, so dass Kosten noch nicht bezifferbar sind. Ggfs. kann die 
Maßnahme im Rahmen der Nachtragshaushaltserstellung mit eingeplant werden. Die 
gesamten Maßnahmen könnten in ein Sportkonzept einfließen.  

 

gez.
Roland Krügel
Bürgermeister

Anlage/n:
Bericht der AWO über das Betreute Wohnen im Alter vom 30.07.2012
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